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Liebe Leserinnen und Leser

Sie haben es vielleicht bemerkt, das Pfarrhaus in Gresse ist wieder bewohnt. 

Am Erntedanksonntag darf ich meinen Dienst als Ihre neue Pastorin beginnen.

Schritt für Schritt kommen mein Mann und ich hier an. Wir wurden von den 

Kirchengemeinderäten sehr herzlich empfangen, sind froh hier zu sein und 

unsere Tochter macht im weitläufigen Garten ihre ersten Schritte. 

Auch für mich gibt es viel zu entdecken in Ihren Gemeinden, Kirchen und 

Dörfern – sprechen Sie mich gern an, erzählen Sie mir von hier. Ich freue mich

sehr darauf, Sie kennenzulernen und immer weiter anzukommen.

Noch sind nicht alle Umzugskartons ausgepackt, sie sind bestückt mit 

Eindrücken aus meinem Studium in Rostock und Rom. Ökumenische Fragen, 

der Umgang mit anderen Denkweisen und das Zusammendenken haben mein 

Studium sehr geprägt. Auch die mecklenburgische Kirchengeschichte und 

dabei insbesondere das Verhältnis von Staat und Kirche seit den 50er Jahren 

beschäftigen mich.

Ich bringe Erfahrungen aus meiner Heimat in Rostock, meinem Vikariat in 

Hamburg und einem Freiwilligendienst im ökumenischen Begegnungszentrum

der Waldenserkirche in Italien mit. 

Den Blickwinkel verändern, das macht mir Freude, weil ich weiß, dass es 

einen festen Grund gibt. 

Mit dem Psalmbeter kann ich sagen: „Gott, Du stellst meine Füße auf weiten 

Raum“ (Ps 31,9). Immer wieder habe ich an anderen Orten die Erfahrung 

gemacht, dass Gott neue Lebensmöglichkeiten eröffnet, neue Perspektiven 

schafft. Zweifel und Leid gehören dazu, aber der neue Lebensmut kann sie 

irgendwie ertragbar machen. Gott schenkt dem Psalmbeter Vertrauen in 

Freiheit und Geborgenheit. 

„Gott, Du stellst meine Füße auf weiten Raum“. Dankbare Worte.



  Gemeindebrief 4 - 2017
  3

Dank ist in den Psalmen nichts Zwischenmenschliches, Dank bezieht sich auf 

Gott. Es geht um mehr als nur um das, was wir als Dank bezeichnen - es ist 

ein Staunen über das Leben. Ein Staunen über das, was einfach schon da ist.

Wir feiern Erntedank in dankbarer Erinnerung – nicht nur für die Ernte. Wir 

feiern Erntedank in der Gewissheit, dass Gott trotz unserer Zweifel auch in 

Zukunft neue Möglichkeiten schafft. Wir feiern Erntedank, weil wir über das 

Leben staunen können.

„Gott, Du stellt meine Füße auf weiten Raum“.

Gott hat das große Ganze im Blick und wir gestalten unsere Welt an den 

verschiedenen Orten – Schritt für Schritt – hier und dort – damals und heute.

Ich bin neugierig auf Ihre Traditionen und Geschichten und freue mich darauf 

gemeinsam mit Ihnen auch neue Perspektiven zu entdecken und den Raum 

weiter zu gestalten. 

Ihre Pastorin Johanna Montesanto

Titelbild: K.Kurkin Gemeindebreifdruckerei.de
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 Regelmäßige Gemeindeangebote  

 ❀ Zweedorfer Kinder  

Unsere Termine für die nächsten Kindernachmittage in der Zweedorfer Kirche 

sind:

11.10.2017  17 Uhr  Wir Töpfern. Hierfür ist eine rechtzeitige Voranmeldung 

erforderlich.!

15.11.2017  17 Uhr  wir bemalen weihnachtlich Porzellanteller

17.12.2017  15 Uhr  wir feiern den 3.Advent mit musikalischer Begleitung   

und Oliver Hörner liest wieder für Groß und Klein.

 Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen an den Kirchen .

❀ Kinderangebot in Gresse

25.09.17  16 Uhr Herbstbasteleien mit Naturmaterial

23.10.17  16 Uhr Wir basteln Laternen für den Laternenumzug am 29.10.

20.11.17  16 Uhr Krippenspielvorbereitung

• Infos bei Karola Heldt (0173) 6.0.1 34 92.

  ❀❀  OKÄ - Offener Gesprächskreis für ÄltereOKÄ - Offener Gesprächskreis für Ältere
 Nach der Sommerpause trifft sich der Kreis wieder am 19.09.2017 um 15 Uhr

in der Zweedorfer Kirche. Wie immer mit Pastor i. R. Alfred Scharnweber um 

bei unterhaltsamen Gesprächen über ditt un datt einen netten Nachmittag bei 

Kaffee und Kuchen zu verbringen.

Hierzu sind wieder alle herzlich eingeladen. Für alle interessierten der OKÄ-

Kreis trifft sich von nun an wieder an jeden 3. Dienstag im Monat. Bitte 

beachten Sie auch die Schaukästen bei den Kirchen.
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Erntedankfest und Einführung unserer 

neuen Pastorin
Johanna Montesanto am 01.10.2017 um 14.00 Uhr in der Kirche  Gresse

Das Erntedankfest am 01.10.2017 feiern wir in diesem Jahr in der Kirche in

Gresse.  Gleichzeitig  wird  unsere  neue  Pastorin  Frau  Johanna  Montesanto

ordiniert. Dazu möchten die Kirchengemeinden ganz herzlich einladen.

Um 14.00 Uhr beginnen wir mit dem Gottesdienst in der Kirche, anschließend

laden  wir  ein  zum  gemeinsamen  Kaffeetrinken  im  Gemeinderaum  im

Pfarrhaus.  Bei  gutem  Wetter  auch  im  Pfarrgarten!  Kuchenspenden  sind

herzlich willkommen!

N.Schwarz, GemeindebriefDruckerei.de

                  

Information aus der KG Zweedorf
Die Gemeinde Schwanheide und die Kirchengemeinde Zweedorf planen 

gemeinsam eine Weihnachtsfeier für Kinder am 25.11.2017 um 15 Uhr im 

Haus der Vereine in Schwanheide.

Dafür werden noch mithelfende Mütter für die Planung und 

Vorbereitungen,sowie für das Fest gesucht. Bitte melden bei:

Frau Silke Jung Diakonin KGV Boizenburg Land  0151 288 32 688 und

Frau Annika Koch stellvertr. Bürgermeisterin  0162 7651293
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OKÄ- Kreis besuchte die St. Laurentius 

Kirche in Schönberg                                                           

                                                                             

                                                                    

                                                                           

                                                                                         

                           

 

 

         

 

Einige Teilnehmer des OKÄ-
Kreises haben Frau Pastorin 
Wilma Schlaberg in Schönberg 
besucht. 
Um 9.30 Uhr hat man sich 
getroffen, und mit zwei Autos 
ging es zügig nach Schönberg.
Dort hat uns Frau Schlaberg in 
Empfang genommen und uns 
die St.Laurentius Kirche 
gezeigt, in der gleichzeitig eine 
Ausstellung und die 
Schönberger Musiktage statt 
fanden. 
In der einzigen Möglichkeit 
etwas zu Essen zu bekommen
„ die Pizzeria zu Schönberg“ 
haben wir ein reichhaltiges, 
wohlschmeckendes Mahl zu 
uns genommen. 
Gestärkt gingen wir in den 
Gottesdienst und lauschten der 
instrumentalen Musik und dem 
wunderschönen Chorgesang.
Danach gab es Kaffee und 
Kuchen, sowie interessante 
Gespräche.
Mit schönen Eindrücken fuhren
wir wieder nach Hause.
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Eröffnung Waldkindergarten Nostorf
Endlich war es soweit. Der Waldkindergarten Nostorf konnte seine 
Eröffnung feiern.

Die Kirchengemeinden Gresse - Granzin & Zweedorf wünschen gutes 
Gelingen!
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Konfirmation Granzin am 04.06.2017

In einem familiären Rahmen und einem sehr schönen Gottesdienst, 
gehalten von Frau Pastorin Jell, haben sich fünf Konfirmanden zu 
ihrem Glauben bekannt.
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Kindernachmittage in Gresse

 

Aber so kann es auch gehen: unser geplanter Besuch des Tierparks

in Krüzen fiel ins Wasser!

Nun ist der Raum für die Kinder- u. Jugendarbeit endlich fertig. Wir 

konnten ihn im Mai an einem Bastelnachmittag einweihen.

Dazu passte, daß wir an diesem Tag viele Glückskäfer bastelten.

Es war ein sehr heißer 
Tag im Juni, aber es 
fand sich doch jemand 
zum Basteln ein.
Wir haben schöne 
Mosaike auf 
Baumscheiben geklebt.
Zur Erfrischung gab es 
hinterher für jeden ein 
Eis.
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Willkommen zu den Kinderstunden
- mit spielen , basteln , singen und lernen

Seit  Februar  2017  nutze  ich  die  Möglichkeit,  nach  Absprache  mit  der
Schulleitung  der  Grundschule  „Boizetal“,  zur  Erteilung  der  freiwilligen
„Christenlehre mit spielen, basteln, singen und lernen“.

Dieses  freiwillige  Angebot  findet  im  Anschluss  nach  dem  Schulunterricht
statt. Die räumlichen Möglichkeiten in der Schule und dem neuen Raum für
die Arbeit mit den Kindern im Pfarrhaus nutzen wir gern.

Mir  ist  es  sehr  wichtig,  die  Kinder  der  Region  kennenzulernen  und
miteinander  in  Kontakt  zu  bringen.  Es  ist  eine  Zeit  zum  gemeinsamen
Spielen, Singen und Austauschen miteinander über Themen, die die Kinder
bewegen. Bei einer Vielzahl der Möglichkeiten der gemeinsamen Aktivitäten
bleibt auch Raum für Gespräche über Gott und die Welt.

Ab  September  findet  wöchentliche  Christenlehre  wieder  für  Kinder  der
Klassen 1-4 statt.

Beginn: ab Donnerstag,den 28.09.2017 für die Kinder der Klassen 2,3,4

             ab Montag ,     den 06.11.2017 für die Kinder der Klasse 1

Es grüßt herzlich

Diakonin, Silke Jung

><> ><> ><>

Kirchengemeinde-Verband Boizenburger Umland

Büro: Gästehaus „ Altes Pfarrhaus“, Bergstr. 21,  19258 Besitz/OT Blücher

Telefon: 0151 / 28832688

Email: diakonin.silke.jung@t-online.de
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Aus der KG Zweedorf 
Kindernachmittag im Juni

 

Unser Kindernachmittag im Juni zum Thema „Wasser“ erfreute sich
reger  Beteiligung.  Insgesamt  16  Kinder  aus  Zweedorf  und
umliegenden Dörfern machten sich bei tollem Wetter auf zum See um
Fragen rund um das Thema „Wasser“ zu beantworten.
 

Unter  Anleitung  der  Rangerin  Simone  Schneider  aus  dem
Biosphärenreservat  Flußlandschaft  Elbe wurden Tiere  und Pflanzen
beobachtet und bestimmt.
 

Am Ende ließen es sich die Kinder nicht nehmen, die Qualität und die
Temperatur des Wassers in unserem See selbst zu testen.
 

Es war  ein  informationsreicher  und  schöner  Nachmittag.  An  dieser
Stelle  nochmals  ein  großes  Dankeschön  an  Rangerin  Simone
Schneider.
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Schnitzeljagd im Juli

Auch in diesem Jahr trafen wir uns kurz vor den Sommerferien zu 
unserer beliebten Schnitzeljagd. Auch wenn es in diesem Jahr nicht 
ganz einfach war und sich einige Grüppchen ordentlich verliefen, so 
haben sich am Ende doch alle Kinder am Ziel eingefunden. Nach 
Auswertung der Fragebogen war das wichtigste die alljährliche 
Wasserschlacht.

Wie immer beendeten wir den letzten Kindernachmittag in diesem 
Schuljahr mit einem Würstchen vom Grill.
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Was wäre die Kirchengemeinde Zweedorf ohne ihre 
ehrenamtlichen, freiwilligen Helfer?

An dieser Stelle  möchten wir die Gelegenheit nutzen, uns bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern zu bedanken. 

Ob es die Kapelle in Schwanheide, der Friedhof in Zweedorf ist, von 
dem der Kompost abgefahren, der Rasen gemäht oder Laub geharkt 
werden muss, ob es Gottesdienste oder Feiern sind, für die Kuchen 
und Torten gebraucht werden oder ob es Kindernachmittage sind, die 
organisiert werden wollen.

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die bereit sind 
einzuspringen, wann immer Hilfe benötigt wird.

D AN K E S C H Ö N -  möge Gottes schützende Hand sie begleiten.



14  
Gemeindebrief  4-2017                                                                                                                                                 

           

Datum Zeit Ort Was

10.09.2017   8.30

14.00

Lüttenmark

Zweedorf

Gottesdienst

Gottesdienst

17.09.2017 10.00

14.00

Gresse, Kirche

Greven

Gottesdienst

Gottesdienst

24.09.2017 14.00 Gallin Gottesdienst

30.09.2017 10.00 Bennin Gottesdienst zum Erntedank-

fest im Festzelt

01.10.2017 14.00 Gresse, Kirche Erntedankfest und Ordination 

der Pastorin Montesanto

08.10.2017 10.00 

14.00

Gallin

Greven

Gottesdienst

Gottesdienst

15.10.2017 10.00 Gresse, Kirche Gottesdienst

22.10.2017   9.00

14.00

Lüttenmark

Bennin

Gottesdienst

Gottesdienst

29.10.2017 10.00 Gresse, Kirche Gottesdienst

05.11.2017 10.00

14.00

Gallin

Greven

Gottesdienst

Gottesdienst

12.11.2017 10.00 Gresse, Kirche Gottesdienst

19.11.2017   9.00

14.00

Lüttenmark

Bennin

Gottesdienst

Gottesdienst

26.11.2017 10.00

14.00

14.00

Gresse

Granzin

Zweedorf

Gottesdienst zum Totensonntag

Gottesdienst zum Totensonntag

Gottesdienst zum Totensonntag

mit P.i.R. Scharnweber

ä mit Kaffee, Kuchen und Klönen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
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Teichbau • Gartenpflege • Zaunbau 

Terrassenbau • Auffahrt • Stellplätze

Natursteinmauerbau

Agnieszka Reinke
Hof Gallin 2
 (038842) 22551    Fax (038842) 22552
http://www.galabau-areinke.de/ A. R E I N K E

Garten u. Landschaftsbau

Bestattungshaus Kohlmann



16  
Gemeindebrief  4-2017                                                                                                                                                 

                                                           

Wir  danken  unseren  Webepartnern  für  die  Unterstützung  des

Gemeindebriefes !

Impressum & Herausgeberin: 
Pfarrsprengel 
Gresse-Granzin & Zweedorf
Zarrentiner Str. 1, 19258 Gresse
Verantwortlich für den Inhalt: 
Kirchengemeinderäte der KG 
Gresse-Granzin  und  Zweedorf

Druckerei: 
Gemeindebriefdruckerei, 
29393 Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:  15.11.2017 

Auflage: 1250 Stück. 

Unser Gemeindebrief erscheint 
1/4-jährlich und wird kostenlos 
von ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern des Pfarrsprengels 
verteilt.

Vielen Dank dafür ! 



  Gemeindebrief 4 - 2017
  17

Worte zum Abschied !

Abraham saß an der Tür seines Zeltes, als der Tag am heißesten war.  Und Gott erschien

ihm, in Gestalt von drei Männern.

Und Abraham lief ihnen entgegen und neigte sich zur Erde und sprach: "Herr, hab ich 

Gnade gefunden vor deinen Augen, so geh nicht an deinem Knecht vorüber. Man soll 

euch Wasser bringen, um eure Füße zu waschen und lasst euch nieder unter dem Baum. 

Ich will euch einen Bissen Brot bringen, dass ihr euer Herz labt. Danach mögt ihr 

weiterziehen." (nach 1. Mose 18, 1 ff)

Liebe Geschwister im Glauben,

Abraham hatte fast sein ganzes Leben lang einen großen Wunsch, eine gewaltige 

Sehnsucht. Er wollte Vater werden. Mit seiner geliebten Frau Sara wünschte er sich ein 

Kind. Gott hatte ihm immer wieder versprochen, diesen Wunsch zu erfüllen. Aber nun ist

Abraham alt geworden. Und Gott hat sein Versprechen bisher nicht eingelöst. Mit 

inzwischen 99 Jahren erwartet Abraham auch nicht mehr, dass sein großer Wunsch nun 

noch wahr werden könnte. Wer würde es nicht verstehen, wenn Abraham wegen der 

großen Enttäuschung wütend oder verbittert gewesen wäre? Ich kenne Menschen, die 

wegen unbedeutenderen Dingen mit Gott und ihrem Schicksal hadern.  Abraham musste 

zu diesem Zeitpunkt annehmen, dass sein Lebenstraum unerfüllt bleiben würde. Und 

trotzdem ist von Verbitterung bei ihm nichts zu spüren. Was ist das für ein Empfang, den 

er für Gott bereitet! Einen Bissen Brot will er holen? Lesen Sie mal selbst in der Bibel, 

was für ein Festmahl er dann wirklich für seinen Gast zubereitet hat. Gott muss seine 

Füße so lange gebadet haben, bis die Zehen ganz schrumplig waren. Denn ein Kalb von 

der Weide zu holen, es zu schlachten und zu braten - das braucht ein schon paar 

Minütchen. 

Aber Gott scheint auch gern für längere Zeit bei diesem alten Ehepaar zu bleiben.            

Denn das sind mal zwei Menschen, die nicht nur sagen:Was ist mit mir und mit meinen 

Wünschen? 

Diese beiden haben nicht immer nur die Frage im Sinn: Was sollte und was könnte 

Gott für mich tun?Abraham und Sara überlegen, was sie für Gott tun können! 
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Abraham empfindet es sogar als  Gnade, wenn Gott nicht an ihm vorbei

geht, sondern seine Dienste in Anspruch nimmt.

In den Kirchengemeinden Gresse-Granzin und Zweedorf sind mir in den vergangenen 12 

Monaten Menschen begegnet, die ähnlich denken und handeln, wie Abraham und Sara. 

Das hat mich beeindruckt. Es waren hier immer Menschen vor Ort, die die 

Gemeindearbeit und die Pastorin oder den Pastor nach Kräften unterstützt und 

mitgetragen haben. 

Aber auch dann, wenn die Pfarrstelle gar nicht besetzt ist, bemühen sich hier 

ehrenamtliche Christen darum, dass Gemeindeleben am Laufen zu halten. Und das ist 

nicht damit getan, einen Bissen Brot zu holen. Es kostet enorm viel 

Verantwortungsbewusstsein und Engagement, alles zu bewältigen. Na gut, Kälber werden

eher selten geschlachtet. 

Aber es wird organisiert, betreut, veranstaltet, geputzt, hergerichtet, gebetet, geschrieben, 

weitergeleitet, mitgedacht, usw.. All das geschieht in der Freizeit, im Ehrenamt - im 

unbezahlten Dienst für Gott und für seine Gemeinde auf Erden! 

Liebe Ehrenamtliche, haben Sie meinen Dank und meinen Respekt für alles, was Sie

in diesem Dienst für Gott leisten und tun! 

Solange es Menschen wie Sie gibt, ist mir um Gottes Gemeinde auf Erden nicht 

bange.

Ich werde mich immer gern an die verantwortungsbewussten, fleißigen, freundlichen 

Menschen in den Kirchengemeinden Gresse-Granzin und Zweedorf erinnern. 

Danke, für die Zeit mit Ihnen und für alle guten Erfahrungen, die ich bei und mit Ihnen 

machen durfte!

Bleiben Sie behütet und beschützt und seien Sie noch einmal von Herzen gegrüßt

Ihre Vertretungs-Pastorin Ina Diesel                                            
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Pfarrsprengel Gresse

    (038842) 2 14 22                                        

   Fax (038842) 2 24 47

   E-Mail gresse-granzin@elkm.de 
   Zarrentiner Str. 1, 19258 Gresse

   www.kirche-mv.de/gresse-granzin.html

1.Vorsitz im KGR Gresse-Granzin                               1.Vorsitz im KGR Zweedorf
Karola Heldt (0173) 611 34 92                                     & Friedhofsangelegenheiten
heldten@gmx.de                                                            Horst Schrecke (038842) 22 374

                                                                                        horst.schrecke@outlook.de

Friedhofsverwaltung Gresse-Granzin                          Förderverein zur Rettung der 
Jürgen Voss   ( 0174) 160 69 05                                  Kirche zu Greven e.V.
fv-gresse@kirchenkreis-parchim.de                                Fredo Kreft  (0152) 53 180 264
                                                                                         Spendenkonto-Nr.:            520 403
                                                                                         BLZ                      :       230 631 29
 Blaues Kreuz  (Suchkrankenhilfe)                                  Förderverein zur Erhaltung der
 Horst Simon    (038842) 20290                                    Kirche Granzin e.V.
                                                                                         Rainer Dommel  (0162) 91 42 216

 Ev. Kinder- u. Jugendwerk Mecklenburg                    foerderverein-kirche@granzin.org
 www.ejm-parchim.de                                                       Untere Dorfstr.6  19258 Granzin
   (03871) 442065                                                          Spendenkonto
                                                                                         IBAN: DE52 1405 2000 1650 0697 20
                                                                                         BIC    NOLADE21LWL

  Bankverbindung  KG Gresse-Granzin

  Ev.Luth.Kirchengemeinde Gresse-Granzin                  Friedhofsverwaltung Gresse-Granzin
  IBAN : DE88 3306 3129 0000 7729 68                   IBAN: DE38 2306 3129 0001 7729 68
  BIC   : GENODEF1RLB                                          BIC   : GENODEF1RLB
  Raiffeisenbank Lauenburg                                      Raiffeisenbank Lauenburg 

  Bankverbindung KG Zweedorf

   Ev,.Luth. Kirchengemeinde Zweedorf
   IBAN : DE29 2306 3129 0000 8552 19
   BIC   : GENODEF1RLB
   Raiffeisenbank Lauenburg

      TelefonSeelsorge – Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr

  (0800) 111 0 111 oder   ( 0800) 111 0 222     Ihr Anruf ist kostenfrei

???. ???


